
 

  

MEDIENMITTEILUNG VOM 25.10.2023 
BERICHT DES BUNDESRATS ZU POLITISCHEN RECHTEN 

Stimmrechtsausschluss von Menschen mit Behinderungen laut 
Bundesrat nicht BRK-konform 
Wählen und abstimmen zu können, ist für erwachsene Schweizer:innen eine 
Selbstverständlichkeit. Nicht so für viele Menschen mit einer geistigen oder psychischen 
Behinderung. In seinem heute veröffentlichten Bericht zur politischen Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen kommt der Bundesrat zum Schluss, dass der aktuell in der 
Bundesverfassung verankerte Stimmrechtsausschluss nicht mit der UN-
Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) vereinbar ist. Inclusion Handicap fordert die 
Anpassung der betreffenden Rechtsgrundlagen, um die politische Teilhabe zu 
gewährleisten. 
Der vergangene Wahlsonntag war historisch für die politische Inklusion in der Schweiz: In der 
nächsten Legislatur werden so viele Menschen mit Behinderungen im Parlament vertreten sein 
wie noch nie zuvor. Im Bereich der politischen Rechte gibt es aber weiterhin Handlungsbedarf: 
Menschen, die wegen dauernder Urteilsunfähigkeit unter umfassender Beistandschaft stehen 
oder durch eine vorsorgebeauftragte Person vertreten werden, sind heute auf Bundesebene 
vom Stimm- und Wahlrecht ausgeschlossen. Dieser Ausschluss stellt einen schwerwiegenden 
Eingriff in die politischen Rechte der Betroffenen dar: ihre Meinung zählt nicht, sie werden nicht 
als gleichwertige Bürgerinnen und Bürger anerkannt. Das Postulat Carobbio forderte den 
Bundesrat deshalb auf, darzulegen, welche Massnahmen nötig sind, damit Menschen mit einer 
geistigen Behinderung uneingeschränkt am politischen und öffentlichen Leben teilhaben 
können. 

Kantone zeigen den Weg 
Der Kanton Genf hat 2020 diesbezüglich bereits eine Verfassungsänderung auf Kantonsebene 
angenommen. Am 19. September 2023 wurde im Kanton Zürich eine Behördeninitiative im 
Kantonsrat angenommen, welche den Regierungsrat beauftragt, eine kantonale 
Rechtsgrundlage für das Stimmrecht für Menschen mit einer Beistandschaft zu schaffen. In 
Solothurn und Luzern laufen derweil Unterschriftensammlungen für Volksinitiativen mit 
demselben Ziel. Die Waadt und das Tessin kennen Verfahren, welche die Gewährleistung der 
politischen Rechte auch für Menschen unter umfassenden Beistandschaften verlangen. 

Bundesrat bestätigt Handlungsbedarf 
Der Postulatsbericht bestätigt, was bereits der UNO-Ausschuss für die Rechte von Menschen 
mit Behinderungen 2022 kritisiert hatte: Der heute in der Schweiz geltende Ausschluss von 
Menschen mit Behinderungen, die unter umfassender Beistandschaft stehen oder durch eine 
vorsorgebeauftragte Person vertreten werden, ist diskriminierend. Der Bundesrat hält damit 
unmissverständlich fest, dass Nichtstun keine Option ist. «Darüber freue ich mich sehr – die 
Beseitigung der Diskriminierung von Menschen mit einer geistigen oder psychischen 
Behinderung im Bereich der politischen Rechte ist schon lange fällig. Ich werde mich im 
Parlament dafür einsetzen, dass die rechtlichen Grundlagen dafür geschaffen werden», so 
Maya Graf, Co-Präsidentin von Inclusion Handicap und Ständerätin (Grüne/BL). Inclusion 
Handicap wird als Dachverband der Behindertenorganisationen in der Schweiz weiterhin 
entschieden darauf hinarbeiten, dass die politische Teilhabe für alle Menschen mit 
Behinderungen gewährleistet wird. 
  

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20213296
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Auskunft 
Caroline Hess-Klein, Leiterin Abteilung Gleichstellung Inclusion Handicap 
076 379 94 72 / caroline.hessklein@inclusion-handicap.ch  

Jonas Gerber, Kommunikationsverantwortlicher Inclusion Handicap  
031 370 08 42 / jonas.gerber@inclusion-handicap.ch  

Inclusion Handicap ist die vereinte Stimme der rund 1,7 Mio. Menschen mit Behinderungen in der 
Schweiz. Der politische Dachverband der Behindertenorganisationen setzt sich für die Inklusion und die 
Respektierung der Rechte und Würde aller Menschen mit Behinderungen ein. Inclusion Handicap vereint 
22 gesamt-schweizerische und sprachregionale Behindertenverbände, ist die Interessenvertretung für 
Menschen mit Behinderung und bietet ihnen Rechtsberatung an. Die politischen Positionen werden in 
Zusammenarbeit mit den 22 Mitgliederorganisationen erarbeitet. 

Die Mitgliederorganisationen von Inclusion Handicap 
ASPr-SVG Schweizerische Vereinigung der Gelähmten│Polio.ch | Asrimm | autismusschweiz | Cystische 

Fibrose Schweiz | FRAGILE Suisse | Geliko (Schw. Gesundheitsligen-Konferenz) |  
inclusione andicap ticino | insieme Schweiz | PluSport | Pro Audito Schweiz | Procap | Pro Infirmis | Pro 

Mente Sana | Schw. Blinden- und Sehbehindertenverband (SBV) | Schw. Gehörlosenbund (SGB) | Schw. 
Multiple Sklerose Gesellschaft | Schweizer Paraplegiker-Vereinigung | Schw. Stiftung für das cerebral 

gelähmte Kind | Schw. Zentralverein für das Blindenwesen (SZBlind) |  
Sonos – Schw. Hörbehindertenverband | Verband Dyslexie Schweiz | Vereinigung Cerebral Schweiz 
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http://www.proinfirmis.ch/de/home.html
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